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Patagonien Wanderreise 

 

Termin, Reiseleitung 

14.11. – 02.12.2026 / 19 Tage / max. 12 Teilnehmende / Karin Grossenbacher 
 
Kosten 

Fr. 9’390.-, pauschal, ohne Flug 
(Preis- und Programmänderungen vorbehalten) 
 
Vorbereitungstreffen 

Das Vorbereitungstreffen findet am Samstag, 10. Oktober 2026, bei uns in Steffisburg statt. 
 

 

Informationen zur Destination 
 
Patagonien 
Eine Reise durch Patagonien gleicht einer Reise durchs Niemandsland. Endlose Weiten, ein Feuerwerk 
unterschiedlichster Naturschönheiten von weiten Tälern, riesigen Seen, zerrissenen Gletschern, 
unglaublichen Felskolossen, filigranen Felsnadeln und einer mannigfaltiger Vegetation. 
 
Patagonien ist ein dünn besiedeltes Land weitab der politischen Zentren der jeweiligen Länder Chile 
und Argentinien. Bedingt durch diese Weite werden Toleranz und Hilfsbereitschaft unter der 
Bevölkerung grossgeschrieben. Wir lernen auf unserer Reise die Einheimischen als äusserst 
liebenswerte Menschen kennen. 
 
Erleben und Entdecken 
Auf unseren vielen Wanderungen durchstreifen wir einige der schönsten Landschaften Südamerikas. 
Auf kleinstem Raum werden uns unglaubliche Gegensätze und eine fantastische Vielfalt geboten.  
 
Vom Lago General Carrera zum O’Higgins Nationalpark  
Wir beginnen unsere Reise in einer wenig bekannten, aber faszinierenden Bergwelt in der Mitte 
Patagoniens entlang der Carretera Austral, der Nord-Südverbindung, deren letzte 120km erst im Jahr 
2000 fertig gestellt wurden. Zwischen dem grössten See Chiles – Lago General Carrera – und dem 
grössten Nationalpark Chiles - O’Higgins – reisen und wandern wir durch eine fantastische Gebirgs- 
und Seenlandschaft. 
 
Nationalpark Los Glaciares mit Cerro Torre und Fitz Roy 
Ausgangspunkt ist El Chaltén, ein kleines, erst 1985 gegründetes Dorf nahe der chilenischen Grenze. 
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Der Nationalpark liegt im argentinischen Teil Patagoniens und bedeckt eine Fläche von ca. 6000 km². 
Er ist seit 1981 Teil des UNESCO-Weltnaturerbes. Im Nordteil wird der Park durch die Granitriesen 
Cerro Torre und Fitz Roy dominiert. 
 

Torres del Paine 
Der Nationalpark Torres del Paine liegt im Süden Chiles, rund 140 km nördlich der Stadt Puerto 
Natales.Die Nationalpark-Fläche umfasst 2420 km² und wird von bis zu 3000m hohen Bergen, 
Gletschern, Fjorden und grossen Seen dominiert. 
Die „Torres del Paine“ sind das Wahrzeichen des Nationalparks. Dabei handelt es sich um drei riesige, 
nadelartige Granitberge zwischen 2600 und 2850m Höhe. Der höchste Berg im Nationalpark ist der 
Cerro Paine Grande mit 3050m. 
Grosse Teile des Nationalparks sind vergletschert. Der bekannteste Gletscher ist der riesige Grey-
Gletscher, der in den Lago Grey kalbt. 
 
 
Kosten & Leistungen 

 

Kosten pauschal, ohne Flug:  Fr. 9’390.- 

 

Buchung und Kosten Flug 

Der Flug wird gebucht, sobald die Reisedurchführung garantiert ist. Die effektiven Flug-Kosten 
werden dem Teilnehmenden nach der Buchung in Rechnung gestellt.  
Mögliche Flugkosten (Stand 2024):   ca. Fr. 1’900.- 
 
Im Preis inbegriffen sind: 
- Schweizer Reiseleitung 
- zusätzliche lokale Reiseleitung 
- myclimate - klimaneutrale CO2-Kompensation unseres Flugs (ca. Fr. 135.-) 
- sämtliche Transfers laut Programm 
- 7 Übernachtungen im Hotel, Basis DZ mit Du/WC  
- 6 Übernachtungen in Hosteria/Guesthouse/Lodge mit Gemeinschaftsbad 
- 1 Übernachtung auf Bauernhof in Mehrbettzimmern mit Gemeinschaftsbad 
- 1 Übernachtung in Refuge/Hütte in Mehrbettzimmern mit Gemeinschaftsbad 
- 1 Übernachtung in 2-3 Bett-Cabins mit Du/WC 
- Vollpension während der ganzen Reise, exkl. Getränke 
- Trinkgelder 
 
Im Preis nicht inbegriffen sind: 
- Flüge Zürich - Santiago de Chile retour in Economy-Klasse, inkl. aller Taxen 
- Inlandflug Santiago – Balmaceda in Economy-Klasse, inkl. aller Taxen 
- Inlandflug Punta Arenas-Santiago de Chile in Economy-Klasse, inkl. aller Taxen 
- Ergänzung Zwischenverpflegung 
- Getränke 
- Einzelzimmer-Zuschlag in Hotels (12 Nächte, Fr. 1’010.-) 
- Mehrkosten aufgrund nicht verschuldeter, wetter- bzw. verhältnisbedingter Programmänderungen 
- Kosten für persönliches Übergepäck  
- Kosten für gewünschte Sitzplatzreservierung Hin- und Rückflug  
 
Muss die Reise wegen behördlichen Anordnungen vor Reiseantritt (z. B. wegen Quarantäne bei 
Anreise oder Einschränkungen vor Ort, welche die Reise wesentlich behindern) abgesagt werden, 
tragen die Teilnehmenden nur die Kosten des bereits gebuchten Fluges. 
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Reiseverlauf 
Programmänderungen vorbehalten. 
 
1. Tag:  Zürich - Santiago  
Abflug von Zürich nach Santiago. 
 
2. Tag:  Santiago – Balmaceda - Coyhaique 
Ankunft in Santiago, Weiterflug Richtung Süden nach Balmaceda. Weiterfahrt in die regionale 
Hauptstadt Coyhaique. Fahrzeit ca. 1h. Übernachtung im Hotel.  
 
3. Tag:  Carretera Austral – Lago General Carrera - Puerto Guadal 
Wir starten unsere Reise auf der Carretera Austral Richtung Süden und tauchen ein in die 
eindrückliche, fantastische Landschaft des mittleren Patagoniens mit wunderbaren Gipfeln, 
zerrissenen Gletschern, türkisfarbenen Seen und wechselnder Vegetation. 
Am Lago General Carrera machen wir – sofern es die Wetterverhältnisse erlauben - einen 
Bootsausflug zur „Marmorkapelle“. Fahrzeit ca. 5 h, Bootsfahrt ca. 1h. Übernachtung in Lodge in 
Puerto Guadal. 
 
4. Tag:  Wanderung in den Bergen von Puerto Guadal 
Schöne Wanderung auf einen Bergrücken in der Umgebung von Puerto Guadal. Bei freier Sicht 
geniessen wir einen beeindruckenden Blick auf das nördliche Patagonische Inlandeis. Gehzeit 3-4h. 
Fahrzeit 1h. Übernachtung in Lodge in Puerto Guadal.  
 
5. Tag:  Ausflug zum nördlichen Patagonischen Inlandeis 
Heute erleben wir die patagonische Bergwelt in einem kaum besuchten Gebiet ganz besonders 
intensiv. Mit einem Jetboot lassen wir uns auf einer stiebenden Fahrt über den General Carrera-See in 
die Nähe des Patagonischen Inlandeises führen. Der riesige See ist umringt von beeindruckenden 
Bergflanken. Auf einer Wanderung erreichen wir eine der mächtigen Gletscherzungen, welche 
direkt im Lago Leones endet. Gehzeit ca. 3h, Bootsfahrt ca. 4h. Lodge-Übernachtung in Puerto 
Guadal.  
 
6. Tag:  Caleta Tortel 
Wir setzen unsere spannende Reise Richtung Süden fort und lassen uns weiter von der fantastischen 
Landschaft betören. Ziel ist das malerische und auf seine Art einmalige Dörfchen Caleta Tortel am 
Baker Fjord, welches man sehr rasch ins Herz schliesst. Caleta Tortel hat keinen Strassenzugang, 
sondern ist nur per Boot oder auf speziell aus Holz angelegten Fussstegen und Brücken erreichbar. 
Fahrzeit ca. 8h. Übernachtung in Guesthouse in Caleta Tortel. 
 
7. Tag:  Villa O’Higgins 
Abwechslungsreiche Weiterfahrt bis ans Ende der Carretera Austral nach Villa O’Higgins, einem erst 
1966 entstandenen Dorf im gleichnamigen Nationalpark. Fahrzeit 3-4h, Fähre 3/4h. Übernachtung 
in Guesthouse in Villa O’Higgins. 
 
8. Tag:  Schiffsexkursion auf dem Lago O‘Higgins 
Kurze Busfahrt zum Ufer des Lago O’Higgins. Schöne Schifffahrt über den riesigen Gletschersee 
inmitten einer herrlichen Bergwelt bis zur eindrücklichen Gletscherfront des mächtigen O’Higgins-
Gletschers. Rückfahrt mit dem Schiff bis zum Gehöft Candelario Mancilla. Schifffahrt 7h. 
Übernachtung bei der Bauernfamilie auf dem Gehöft, mitten in der Patagonischen Wildnis.   
 
9. Vom O’Higgins N.P. zum N.P.Los Glaciares 
Begleitet von unseren Gastgebern mit ihren Packtieren wandern wir in wunderbarer Natur und 
völliger Abgeschiedenheit nach Süden, überqueren die grüne Grenze nach Argentinien und erreichen 
den Lago del Desierto. Unser Gepäck wird von den Tieren transportiert, wir sind mit leichtem 
Tagesrucksack unterwegs. Mit einem Boot fahren wir über den knapp 10km langen See und geniessen 
bei freier Sicht erstmals den fantastischen Blick zur einzigartigen Felspyramide des Fitz Roy. Das 
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letzte Stück nach El Chaltén überwinden wir mit Fahrzeugen. Ein anstrengender, aber äusserst 
erlebnisreicher Tag. Gehzeit ca. 6- 7h, Fähre ca. 3/4h, Fahrzeit ca. 1.5h. Übernachtung in einer 
Hosteria in El Chaltén. 
 
10. Tag:  Wanderung zur Laguna Capri 
Wir beginnen unsere erste Wanderung im Los Glaciares Nationalpark direkt im Dorf. Unser Weg führt 
uns zur türkisfarbenen Laguna Capri, bei freier Sicht wieder begleitet mit fantastischem Blick auf die 
grossartigen Granitnadeln, allen voran jener des Fitz Roy. Wir nehmen uns an diesem Tag viel Zeit, 
um diese aufregende Landschaft zu geniessen. Gehzeit 3h. Übernachtung in einer Hosteria in El 
Chaltén. 
 

11. Tag:  Cerro Torre und Weiterfahrt nach El Calafate 
Wir wandern zu einem weiteren wunderbaren Aussichtspunkt. Diesmal richtet sich unser Blick auf den 
eindrücklichen Cerro Torre, auf seine Nebengipfel und die eindrücklichen Gletscher. 
Am späten Nachmittag verlassen wir El Chaltén Richtung El Calafate.  
Gehzeit 5-6h, Fahrzeit 3h. Übernachtung im Hotel in El Calafate. 
 
12. Tag:  Glaciar Perito Moreno 
Ein weiterer aufregender Tag steht uns bevor. Wir besuchen die riesige Gletscherfront des 
monumentalen Perito Moreno Gletschers und erleben das einmalige Schauspiel der einstürzenden, 
tiefblauen Eismassen.  Fahrzeit 2h. Übernachtung im Hotel in El Calafate. 
 
13. Tag:  Nationalpark Torres del Paine 
Wir fahren zurück nach Chile und direkt in den Paine Nationalpark mit seinen mächtigen 
charakteristisch-zweifarbigen Granitkolossen. Wir übernachten am Lago Pehoé und geniessen den 
eindrücklichen Blick zu der Paine Grande und zur Cuernos Gruppe. Fahrzeit 4h. Übernachtung in der 
Hosteria. 
 
14. Tag:  Wanderung zum Refugio Los Cuernos, Vallee del Francés 
Per Katamaran überqueren wir den Lago Pehoé. 
Wir starten unsere Wanderung durch den schönen Nationalpark, auf der linken Seite die Türme des 
Paine Grande, auf der rechten Seite der Lago Nordenskjöld. Am Nachmittag erreichen wir das Refugio 
Los Cuernos. Wer heute etwas länger wandern möchte, macht unterwegs einen Abstecher ins Vallee 
del Francés. Schifffahrt 3/4h, Gehzeit 4-5h, mit Vallee del Francés plus 1 bis 3h. Übernachtung in 
Cabañas (Bungalows). 
 
15. Tag:  Wanderung zum Refugio Las Torres 
Wir setzen unsere Wanderung durch die wilde Landschaft fort, wandern unter den Felswänden des 
Almirante Nieto und über dem Lago Nordenskjöld zum Refugio Las Torres. Hier werden wir erwartet 
von unserem Busfahrer, der uns zu unserer Unterkunft fährt. Gehzeit 4 bis 5h. Übernachtung im 
Refugio Casa Goiia Laguna Amarga. 
 
16. Tag:  Wanderung, Fahrt nach Punta Arenas 
Wir unternehmen eine kurze letzte Wanderung im Nationalpark, auf der wir normalerweise viele 
Guanacos („Stammform“ des Lamas) beobachten können. Am Nachmittag Fahrt nach Punta Arenas. 
Gehzeit 3h, Fahrzeit ca. 6h. Übernachtung im Hotel in Punta Arenas. 
 
17. Tag:  Punta Arenas, Nationalpark Isla Magdalena 
Die Isla Magdalena (Monumento Natural Los Pinguinos) befindet sich ca. 30km nordöstlich von Punta 
Arenas inmitten der Magellanstrasse. Sie ist 85 Hektaren gross und ein Naturschutzreservat für 
138'000 Magellan-Pinguine. Bei einem Abstecher zur Isla Marta können wir die Stars Seelöwen und 
Kormorane vom Boot aus betrachten. Nachmittag zur freien Verfügung. Dauer der Exkursion ca. 4-5h. 
Übernachtung im Hotel in Punta Arenas. 
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18. Tag:  Flug nach Santiago, Weiterflug in die Schweiz 
Transfer zum Flughafen. Flug nach Santiago, Weiterflug von Santiago Richtung Zürich. 
 
19. Tag:  Ankunft in Zürich 
Nach einer äusserst eindrucksvollen Reise erreichen wir Zürich. Verabschiedung und individuelle 
Heimreise. 
 
 
Anforderungen und Teilnahmebedingungen 
 
Gesundheit 
Voraussetzung für diese Reise ist eine sehr gute Gesundheit. 
Wir empfehlen Ihnen, rechtzeitig vor der Reise einen Gesundheitscheck bei Ihrem Hausarzt. 
 

Konditionelle Anforderungen 
Die Länge der Wanderungen variiert zwischen 3 und 5h Gehzeit, auf einer eher flachen Tagesetappe 
wird die Gehzeit 6-7h betragen. Unterwegs sind wir mit leichtem Tagesrucksack, ausgenommen an 
zwei Tagen im Nationalpark Torres del Paine – hier tragen wir zusätzlich Ersatzwäsche für zwei Tage.  
Das Tempo entspricht den Zeitangaben der Schweizer Wanderwege: pro Stunde 4km flach oder 300 
Höhenmeter im Aufstieg. 
 
Technische Anforderungen 
Die Wanderungen erfolgen meist auf guten, aber oft sehr steinigen Wegen. Sie erfordern eine gute 
Trittsicherheit im Auf- und im Abstieg (SAC T3). 
 
 
Anmeldung, erforderliche Reisedokumente und wichtige Reisehinweise 
 
Anmeldung 
Wir bitte Sie, sich frühzeitig – möglichst bis 3 Monate vor Abreise - anzumelden. 
 
Anmeldebestätigung, Anzahlung, Zahlung 
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung. Nach der 
Anmeldung ist eine Anzahlung von Fr. 1‘000.- fällig. 30 Tage vor Reisebeginn ist der gesamte 
Pauschalpreis fällig. 
 
Allgemeine Vertrags- und Reisebedingungen 

Es gelten unsere Allgemeinen Vertrags- und Reisebedingungen sowie die Benutzungs- und 
Datenschutzbestimmungen.  
Bei Annullierung der Reise durch den Teilnehmenden werden folgende Annullierungskosten in 
Rechnung gestellt: 
Flug: 
- falls der Flug bereits gebucht ist, die effektiven Flugkosten 
Kosten pauschal ohne Flug: 
- bis 91 Tage vor Abreise 15% des Reisepreises 
- bis 61 Tage vor Abreise 25% des Reisepreises 
- bis 31 Tage vor Abreise 50% des Reisepreises 
- bis 15 Tage vor Abreise 80% des Reisepreises 
- 14 bis 0 Tage vor Abreise, no-show 100% des Reisepreises 
 
Vorbereitungstreffen 
Das Vorbereitungstreffen findet an einem Samstag in unseren Büros in Steffisburg statt. Es dient 
dazu, sich gegenseitig kennen zu lernen, wichtige Punkte der Reise und der Ausrüstung zu 
besprechen, offene Fragen zu klären und sich mental auf die Reise vorzubereiten.  
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Reiseunterlagen  
Sie erhalten rechtzeitig mit der Einladung zum Vorbereitungstreffen alle notwendigen 
Reiseinformationen, eine detaillierte Ausrüstungsliste, Angaben zu Treffpunkt und -zeit, Flugplan 
und Teilnehmerliste. 
 
Erforderliche Reisedokumente, Visum 
Reisepass mit einer Gültigkeit von mindestens 6 Monaten über das Rückreisedatum hinaus. Der/Die 
Teilnehmende ist verantwortlich für die verlangten Reisedokumente und für die bei Einreise 
erforderlichen gesundheitlichen Ausweise (zB. Impf-Zertifikat, Test odgl.)  
 
Impfungen 
Impfungen sind keine vorgeschrieben. Der persönliche und genügende Impfschutz liegt in der 
Verantwortung der Teilnehmenden. Bitte überprüfen Sie ihren Impfschutz und kontaktieren Sie Ihren 
Haus- oder Tropenarzt. 
Infos: www.healthytravel.ch oder www.infektiologie.insel.ch (individuelle Impfberatung). 
 
Versicherung 
Der ausreichende Versicherungsschutz ist Sache der Teilnehmenden. Bitte überprüfen Sie Ihren 
Versicherungsschutz für das betreffende Land. Wir empfehlen eine ausreichende 
Annullierungskosten-, Assistance- (Arzt-, Spitalkosten vor Ort udgl.), Such-/Rettungskosten- und 
Reiseabbruchversicherung. 
 

Medizinische Versorgung 
Für die Erstversorgung von Verletzungen und leichten Unfällen besitzt die Reiseleitung das 
notwendige Wissen. Wir führen eine angemessene, nach aktuellen Kenntnissen zusammengestellte 
Notfall-Apotheke und Verbandstasche mit.  
 
Programmänderungen 
Bei dieser Reise muss trotz sorgfältiger Vorbereitung mit Programmänderungen durch 
unvorhersehbare Ereignisse gerechnet werden. Diese können wetterbedingt oder durch kurzfristige 
Änderungen infolge gesetzlicher Bestimmungen, politischer Entscheide oder gesundheitlicher 
Probleme von Teilnehmende usw. entstehen. In jedem Fall versuchen wir das Reiseprogramm im 
Rahmen des Verantwortbaren durchzuführen oder, wenn nicht möglich, ein gleichwertiges 
Ersatzprogramm zu organisieren. 
 
 
Klima, Ausrüstung, Unterkunft, Verpflegung 
 
Wetter und Temperaturen 
Patagonien ist bekannt für stürmische Winde. Besonders treffen diese die Bergmassive und ihre 
Gipfel. Auch auf unseren Wanderungen können wir teilweise von starkem Wind begleitet werden. Ab 
und zu sind Schauer und grössere Temperaturschwankungen möglich. 
Die Temperaturen liegen tagsüber normalerweise bei ca. 15°C. Die Nächte sind kühl, aber nicht 
frostig. 
 

Ausrüstung 
Für die Wanderungen benötigen wir die gleiche Ausrüstung wie für Bergwanderungen in den Alpen. 
Eine ausführliche Ausrüstungsliste liegt der Teilnahme-Dokumentation bei. Die Ausrüstung wird am 
Vorbereitungstreffen detailliert besprochen. 
 
Unterkunft 
Auf Grund der Abgeschiedenheit eines Teils unserer Aufenthalte ist der Komfort mit 
Doppelzimmern/Einzelzimmern mit Dusche/WC nicht überall möglich. 
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In Städten und grösseren Orten sind wir in Hotels mit Doppel- und Einzelzimmern mit Dusche/WC 
untergebracht.  
 
In den kleineren Orten Puerto Guadal, Caleta Tortel, Villa O’Higgins gibt es nur Gasthäuser und 
Lodges mit Etagendusche/WC bzw. Bungalows mit je 2 bis 3 Zimmern und geteiltem Bad mit Du/WC. 
Das Bauerngehöft Candelario Mancilla liegt völlig abgeschieden in der Patagonischen Wildnis. Hier 
gleicht die Authentizität des Ortes und die Gastfreundschaft der Bauernfamilie den bescheidenen 
Komfort bei  Weitem aus. 
In den Hütten des Paine Nationalparks schlafen wir einmal in Mehrbettzimmern mit Etagendusche 
und einmal in kleinen 2-3 Bett-Cabins mit externer WC/Dusche. 
 
Verpflegung 
Grundsätzlich geniessen wir Vollpension. In den Städten essen wir in Restaurants oder im Hotel. Auf 
der Rundreise wohnen und essen wir in Gasthäusern. Für die Ergänzung der Zwischenverpflegung 
sind wegen der unterschiedlichen, individuellen Vorlieben die Teilnehmenden selber besorgt. 
Einkauf vor Ort ist teilweise möglich.  
 
 
Steffisburg, 3. Juli 2025 

 

 

 

 

 

 

 


